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der Gemeinwesen gebräuchlichen
Datenmodelle angewendet werden.Die Optik

des Einwohners und Bürgers der
Gemeinde steht dabei grundsätzlich der Optik

der jeweiligenGemeinde am nächsten.

In der amtlichen Vermessung ist zukünftig

ein Datenmodell für Kunden geplant,
dass im G2C-Prozess die Geodaten für
Einwohner und Bürger generiert. Es enthält

eine reduzierteAnsichtderDatender
amtlichen Vermessung, bei welcher für
Einwohner und Bürger nicht relevante
Informationen wie z.B. Lage und Bezeichnung

der Fixpunkte) fortgelassen werden.
Bei der Nutzungsplanung, die zu den öf-fentlich-

rechtlichen Eigentumsbeschränkungen

gehört, ist dem Einwohner und
Bürger lückenlos die umfassende
Nutzungsplanung offenzulegen, da sie dessen

Recht berührt. Hier kommt naturgemäss

nur die konkrete Nutzungsplanung
der Gemeinde zum Zuge; die Abstraktionen

auf Stufe Kanton oder Bund dürfen
ihm nicht als ÖREB-relevante Nutzungsplanung

vorgelegt werden.

6. Optik der Unternehmen
Bei den Unternehmen und Organisationen,

die Geodaten benötigen, hängt es

sehr stark von ihrer geografischen
Ausrichtung und vom Unternehmenszweck
ab, welche Geodaten sie in welchem Da¬

tenmodell zu beziehen wünschen. Grosse

national agierende Firmen werden
Geodaten in einem schweizweit homogenen

Datenmodell zu schätzen wissen,
so dass sie bei der amtlichen Vermessung

im G2B-Prozess auf das Datenmodell
DM.01-AV-CHzurückgreifen werden.
Regional oder lokalagierende Unternehmen
wie Planer, Ingenieure oder Architekten
werden im G2B-Prozess eher zu schätzen
wissen, die Daten der amtlichen Vermessung

im weitergehenden kantonalen
oder kommunalen Datenmodell zu erhalten.

Gleiches gilt für die Nutzungsplanung.

7. Ausblick

Beim geplanten nationalen Geoportal
werden die verschiedenen Sichten der
hier vorgestellten Nutzergruppen zu

implementieren sein. Neben der vollständigen

Landschaft der Geobasisdaten d.h.
Geobasisdaten nach Bundesrecht,
Kantonsrecht und Gemeinderecht) müssen
auch die z.T. komplexen Beziehungen

zwischen Rechtsgrundlagen und
Zuständigkeiten abgebildet werden. Bereits jetzt
können, soweit die Geobasisdaten
katalogisiert sind, aus der Applikation
www.geobasisdaten.ch die E-Govern-ment-

Beziehungensowohl imBereichdes
Rechts wie auch bei den Zuständigkeiten
transparent gemacht werden. Hieraus
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wird sichtbar, wo welche Geodienste und
dazugehörige Datenmodelle für welche

Interaktion notwendig werden.
Insbesondere bei der Erstellung der
Kataster der öffentlich-rechtlichen
Eigentumsbeschränkungen wird dieser
Grundlagenarbeit eine enorme Bedeutung
zukommen, da dort das Eigentum be-

schränkende Recht über alle Gemeinwesen

lückenlos und transparent aufgezeigt
werden muss.
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